
AUCH OHNE 
STUDIUM

ZUM BACHELOR
UND MASTER!

 VORSTELLUNGS-  
 GESPRÄCH 

Du hast eine Einladung zum Vorstellungsgespräch?
Super! Wenn du dich jetzt gut auf das persönliche
Gespräch vorbereitest, ist dir ein Ausbildungsplatz
ziemlich sicher. Um zu überzeugen, solltest du aber ein
paar Dinge beherzigen.

 VORBEREITUNG 

   Informiere dich genau über das Unternehmen und 
  die Branche.

   Notiere dir deine Stärken und Schwächen und über  
   lege dir, warum dieser Beruf besonders gut zu 
  dir passt.

   Zu welchen Punkten deiner Bewerbung könnten 
   kritische Rückfragen kommen?

   Erstelle eine Liste mit Fragen, die gestellt werden  
   könnten und spiele das mit deinen Liebsten durch.

   Notiere eigene Fragen, die du im Gespräch stellen  
   möchtest.

 DAS SOLLTEST DU WISSEN 

   Firmenname und Rechtsform (z.B. GmbH, AG)

   Anzahl der Mitarbeitenden (ungefähr)

   Standorte/Filialen

   Branche (z.B. Pharmazie, Automobil, Maschinenbau)  
   und Produkte/Dienstleistungen, die das Unternehmen  
   anbietet.

   Geschichte des Unternehmens und Firmen- 
   philosophie, soziales Engagement

 NO-GOS IM  
 VORSTELLUNGSGESPRÄCH 

   Unehrlichkeit, spätestens in der Probezeit fällt 
   sie auf

   Klingelndes Handy

   Eltern, die beim Gespräch dabei sein wollen

Time to shine
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KENNST DU 
SCHON DIE 

AZUBI-CARD?

Platzhalter

 MEHR INFOS AUF  

 TIKTOK 

 6 ULTIMATIVE TIPPS FÜRS  
 VORSTELLUNGSGESRÄCH 

   Sei pünktlich! Wo findet das Gespräch statt und wie  
   langebrauchst du dorthin? Plane auch Stau oder  
   Parkplatzsuche ein. Nimm die Telefonnummer mit,  
   falls du dich doch verspätest, kannst du anrufen.

   Plane ein Outfit, das zum Unternehmen passt. Zu  
   lässigwirkt desinteressiert, zu aufgestylt fehl am  
   Platz. Mit Parfüm,Schmuck und Make-up solltest du  
   sparsam sein.

   Schalte dein Handy aus.

   Schau deinem Gegenüber in die Augen

   Bleib ehrlich und schauspielere nicht.

   Nutze die Chance, am Gesprächsende eigene Fragen  
   zustellen, dafür kannst du deine Fragen vorher notie- 
   ren undwährenddessen wichtige Dinge mitschreiben.  

 FRAGEN, DIE BESTIMMT  
 GESTELLT WERDEN 

   Aus welchen Gründen haben Sie sich für diesen 
   Ausbildungsberuf entschieden?

   Welche Voraussetzungen halten Sie bei diesem Beruf  
   für wichtig?

   Warum haben Sie sich bei uns beworben?

   Was wissen Sie über unsere Produkte 
   Dienstleistungen?

   Haben Sie bereits ein Praktikum absolviert?

   Wie gehen Sie mit Kritik um?

   Was sind Ihre Stärken und Schwächen?

   Warum sollten wir uns für Sie entscheiden?

    Welches sind Ihre Lieblingsfächer, Hobbys, Interessen? 
Verfügen Sie über Kenntnisse im EDV-Bereich? 

   Haben Sie Ziele nach der Ausbildung?

   Informieren Sie sich über aktuelle politische, wirt- 
   schaftliche und gesellschaftliche Themen?

   Arbeiten Sie lieber im Team oder allein? Was macht  
   gute Teamarbeit für Sie aus? 

 VERHALTEN IM  
 VORSTELLUNGSGESRÄCH 

Merke dir unbedingt den oder die Namen deiner Ge-
sprächspartner*innen. Achte auch auf deine Sprache. 
Wähle keinen lässigen Umgangston. 
 
VERHALTENSCODEX: 

   Tritt höflich und freundlich auf

   Halte Augenkontakt

   Zeige Interesse am Gespräch

   Bedanke dich für die Gelegenheit zum Bewerbungs- 
  gespräch

 TIPPS GEGEN DIE NERVOSITÄT  

   Bereite dich vor (dann fühlst du dich sicherer)

   Sag dir selbst „Ich schaffe das! Ich bin toll!“

   Sei ausgeschlafen

   Atme tief ein und aus 

   Posiere wie ein*e Superheld*in 
  vor dem Spiegel 
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